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TnrM'Tpezlalist.mag ich nicht leben und genießen
oder sterben!"

QU ffltnfchen nenntn e$ Kkbe.

rthI'Vlah'er.

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich

Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.

Ohne Reklame kein Geschäft Ihre Anzeigen in

der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten

sehr zufrieden.

csljro Str., Omaha. . Apr. 1 1 wenn Sie mehr Land haben wollen.

Oder tausche gegen Hardware. Mer-chandi- se

Store od. Butcher Shoh. We.

gen Informationen wende man sich

odet schreibe an Frank Schauer-bamme- r,

R. 1. Clearmater. Neb.

Dr. F. A. Edwards, 5lZl) Vldg,.
kuriert HnliiorrHoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anäste

tische Mittel. Erfolg garantiert.

Ostropntfiische Aerzte.

Josephine Armstrong, G1.5 Bce Mg.
Mary Andersen. 605 B?e Bldg.

Douglas 3906. ,
Kathryn Picholas, 302-- 4 23cc Bldg.

Douglas 1979.

MekttolvfiS

Mist Allender, 621 Bee ZZldg.
burtömale, uberfussiges Haar un?
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert.

Nhenmatismns-Cpezialis- t.

Rheumatismus kann
kuriert werden.

Meine Heilmethode ist sicher,' gebt
direkt an die Wurzel der Krankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgreic-

he Behandlung garantiert. Dr. W
W. Bowser. 311 Vee Geb.. Omaha.

Chiroprnrtors.
Dr. Vurhorn, Graduierter der

414.418 klioe Bldg.
Tel. Douglas 317. Tmnen-Nedie-nun- g.

Untersuchungen frei und
Mai 12

Trs. Johnstons 3 Doktoren, kein

Warten, freie Untersuchung. 2107
N Str.. Süd Omaha. tf.

Wropodl'st.

Spezial - Behandlung für ermüdete
und schmerzende Füße. I. Gray,
210 Vaird Vldg.

Mropractie Svinal AdkustmentS.

Dr. Edwards. 24 Farnarn. D.3445

Dr W. ft. Knollenberg, S'ite 312,
. Bee Vldg. Taylor 1533.

Herr u. Frau Villingham, Ereiabton
B., 15. u. Tougl.St. Tel. Dgl.7503

Tanz'Akadkmien.

Turpin's Tanz-Akademi- 23.
Fanzam.

Busch & Borqkioff.
Tel. Douglas 3319.

Grundbesitz-- , Lebens- -, Kranken, Un-

fall und g,

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frenzer Block.

Sndostccke 15. und Todge Straße,
Omalia. Nebr.

Grabsteine und Monumente.

Das neue deutsche Grabstein-lLescha- ft

liefert Grabsteine und Monumente
zu billigen Preisen. A. Bralke &,

Co., 4316 Süd 13. Str. Tel.
South 2670. Apr. 10.

Äö5Ä555ÄÄö.
Warum Ihre Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge-

wölbe ' in einem modernen Mau-- .

soleum kaufen können. Denkt, un-

tersucht. Nebraska Mausoleum Co.

J.W. Koutsky, Präs. D. 2175.

Musterbuch für alle Arten von Häke-
larbeiten.

Buch Nr. 2. wie unten gczeigt, ent-

hält Anweisungen und neueste Mu-

ster für gehäkelte Einsätze und Spit-

zen. Abbildungen klar und deutlich,
und Zeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht sehlgehen in Auferti-gun- g

dieser geschmackvollen Spitzen
und Einiatze, wie man sie gebraucht
für Taschentücher, Vorhänge, Deck-

chen u,id Jochs. Jede Buch ist für
sich ein OZanzes, und kein Muster
zweimal enthalten. Keine Frau
sollte ohne diese Bücher sein.

Zu bestellen zu 11 Cts. pro Buch
durch Oinaha Tribüne, 1311 Howard
Str., Omaha.
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Sie umklammerte Ihn angstvoll.
.JustuS ich will dir etwaS sa

gen ich habe einen Plan. Ihn
auszuführen wird mir schwer, aber
versuchen will ich es doch."

.Was willst du tun?"
Mich an den Grafen Buchen

wenden."
Seine Augen funkelten.

.Oh darauf bist du durch die

Begegnung mit der Komtesse ge
kommen?

Frau o. Brenken antwortete:
Nein, ich hatte schon früher dar

an gedacht. Nur wußte ich nicht.
w,e ich es machen sollte. Jcy wiu
dir offen gestehen, daß ich schon vor '
zwei

j .
Jahren

s
einmal an den

ttl '
Grafen
k . ...

gescyneoen yaoe. rief ram
uneröffnet an mich zurück. Er ist
unversöhnlich."

Das hatte ,ch dir vorher sagen
können", erwiderte er höhnisch.

Trotzdem wenn uns,iner yel
en kann für immer sollst er es.

Er ist ja sehr reich; ihm würde 'S
ein leichtes sein, unö so zu helfen,
daß wir Ruhe fänden. Und als
ch seine Tochter vor m,r sah. oa

choß es mir wie ein Blitz durch den

Kopf sie muß mir helfen ob

mit oder ohne ihren Willen: Jr
gendwie muß für mich ein Weg
über sie zu ihrem Vater führen. Ich
muß die Komtesse erst ausforschen,
wie die Verhältnisse in Buchenau
jetzt liegen, und dann darauf sinnen,
wie ich Einfluß auf sie gewinnen
kann. Unbedingt muß sie es mir

ermöglichen, daß ich einen Brief ih

rem Vater in die Hände spielen
ann. In diesem Briefe werde ich

versuchen, sein Herz zu rühren. Er
st gut uns edel, solche uicenlchen
ind immer an einer weichen Stelle

zu fassen, wenn man nur an sie her
ankommen kann.

.Nun immerhin kannst du es

versuchen. Aber das hilft uns majt'
über die nächste Zeit. Ich hatte be

stimmt gehofft, der Fürst wurde sich

dir erklären gestern. Unser alter
Trick hatte uns dann wieder zu
Gelde verhelfen. Seit - der Affare
mit Ried haben wir kein Glück mehr
aebabt. und wir besitzen nichts mehr

als Schulden. Siehe doch zu. daß
du den Fürsten Jrkow beute zum
Reden bringst das Messer sitzt

uns an der Kehle, wenn er unö nicht

chleurngst aus der Klemme hufi.
.Offen gestanden. Ju tus, i ya

be keine Hoffnung mehr. Der Fü'st
st kalter geworden seit ewigen ia

gen Ml wir iym von

hierher folgten."
.Ich habe davon nichts oemerl!,

er überbietet sich nach wie vor in
Galanterien."

Sie lächelte resigniert.
.Aber feine Augen blicken kühler.

kritischer. Glaube mir, er fängt an.
ch zurückzuziehen, ich suhle es.

Er stampfte mit dem Fuße auf.
.Verdammt! Was dann? Ihn

einfach anpumpen? Dann ist erst

recht alles aus. und er speist mich

mit einem Bettel ab. Holle unö
Teufel du mußt dich aufraffen.
Liane. Wenn du gewollt hast, best
du noch immer gesiegt. Aber mir
cheint. du willst nicht meyr.

.Jch kann nicht mehr," stieß sie

mit fahlem Gesicht hervor. Und
angstvoll hing sie sich an ihn. .Ju
stus nur du darfst dich nicht von

mir wenden du mußt mich lieb

behalten. Ohne dich kann ich mcht
leben."

Er ritz sie an sich und küßte sie.

daß ihr der Atem verging, mit erner

fast rohen, brutalen Gewaltsamkeit.
Du weint, das; auch ich ohne

dich nicht leben kann und mag. Lia
ne. Dem würde ich mit kaltem Blute
den Hals umdrehen, dem du wirklich
deine Huld schenktest."

Sie lächelte glücklich.

.Ach, ich liebe ja dich nur dich.

mein Justus. Und nun blicke nicht
so düfter und sorgenvoll. Ich werde

tun, was ich kann, um uns zu hel

fen auch ohne den Fürsten."
Wie aber kommen wir letzt uoer

die Schlappt weg?"
Sie erhob sich und ging Mit ihren

gleitenden rhythmischen Bewegungen
zu einem Schränkchen. Aus demsel-de- n

nahm sie einige kleine Schmuck
etuis. Die reichte sie ihm lächelnd.

.Lasse diese Steine durch falsche
ersetzen. Der Erlös dafür wird un

noch emige Wochen über Wazser Hai

ten."
Er blickte finster zu ihr auf.
.Wozu der dumme Scherz? Du

weißt doch so gut wie ich, daß dies

bereits vor zwei Jahren geschehen
ist."

Sie setzte sich auf seinen Schoß
und umschlang ihn zärtlich lächelnd.

.Gehe ruhig zum Juwelier, die

Stein sind echt. Ich ließ die fals-

chen wieder durch echte ersetzen, als
wir in Nizza waren. Ich hatte in
Monte Carlo ohne dein Wiffen
zwölftausend Franken gewonnen,
und da wir damals das Geld nicht

brauchten, verheimlichte ich eS dir
und ließ die Steine ersetzen um

für schlimmere Fälle einen Notgro
schen zu hzben."

Er bedeckte ihre Hände mit Küs
sen. und seine düstere Stimrnuiiz
war verfloqen.

(Fortsetzung folgt.)

Rußland hnt eine Grenze von

eü.m Kilometer (41,000 Wellen)
Länge.

smands H.

(24. Fortfttzung.) i

So waren die drei Dame zurUck

gekommen. Pia zu Holm. Die übrige
Gesellschaft, zu der sich nun auch die

Begleitung Frau v. Brenken gesellt

statte, wartete an einem bestimmten

Platze.
Pia urde nun ebenfallt irni

Frau t. Brenken bekannt gemacht.

Diese ließ ihre dunklen Augen kaum

von Pias Gesicht. Dabei manöve.

rierte sie so geschickt, daß sie mit Pia
einige Schritte hinter den beiden al
tat Tarnen zurückblieb.

.Sie halten sich gewiß auch nur
zu den Rennen hier auf. Komtesse?"

fragte sie im leichten Plauderton.
ober doch mit gespanntem Interesse.

Pia vermochte ihren Blick auch nicht

von dem schönen Frauencrntlitz abzu
wenden. Die dunklen Augen bannten

und faszmierten sie förmlich. Sie
merkte mit ihrem ungeübte Blick

nicht, daß Frau v. Brenken die erste

Jugend schon hinter sich hatte. Al

lerdings vermochte die schöne Frau in
der rasfiniert schicken weißen Renn
tollette aus feinstem Tuch auch ge-

übtere Augen über ihr Alter zu täus-

chen. Man hätte ihr kaum achtund

znnzig Jahre gegeben, trotzdem sie

bereits vierunddreißig zählte. Das
wußte aber nur sie selbst. Nach Er.
messen gab sie ihr Alter an, wie e

ihr passend erschien.

.Ich bin schon seit dem Winter

hier, gnädige Frau," antwortete Pia.
Frau v. Brenken hob abwehrend

schalkhaft die Hand.
.Oh ift es hier nicht sehr lang

deilig im Winter?"
.Für mich nicht, da ich. ehe ich zur

Gräfin Eckhoff kam. in viel größerer
Zurückgezogenheit lebte

.Wermutlich lebten Sie in Schloß
Buchenau?-

-
fragte die schöne Frau

lächelnd, aber Pia forschend betrach-ten- d.

.So ist es, gnädige Frau. Mein
Vater Zft leidend und lebt ganz zu
rückgezogen."

Der Ausdruck in Form v. Aren-le- nl

Gesicht wurde noch gespannter.
.Das tut mir sehr leid. Ich habe

Ihren Herrn Vater vor Jahren ge.
kannt damals war er ganz
gesund und lebenslustig."

Pia blickte erstaunt.
.Ach - daS mutz aber sehr lange

.. .r.I .ah vnft siT3
qci cin, sjnuuiyt uns
zehn Jahre damals waren Sie
wohl noch sehr, sehr jung?"

Frau v. Brenken lächelte seltsam.

Ja noch sehr jung aber
doch nicht so jung, als Sie wohl
denken."

Pias Gesicht nahm einen forschen

den Ausdruck an.
.Sind Sie jemals m Schloß Bu-chen- au

gewesen, gnädige Frau?"
Ein leises Zucken in Frau v. Bren

kens. Augen dann hatte sie sich

wieder in der Gewalt.

.Es kann wohl sein. Komtesse

man ist bald hier, bald da. Warum
fragen Sie danach?" fragte sie aus
weichend.

Pia lächelte Harmlos.
.Als Sie vorhin an mir vorüber

gingen und mich ansahen, da hatte ich

ein Gefühl, als, sähe ich nicht zum
ersten Male in Ihre Augen. Es war
mir, als würde ich an etwas rin
nert. das in der Vergangenheit liegt."

Frau v. Brenken lachte leise.

,Oh solch ein Gefühl hat man
vft. .wenn man in ein Gesicht sieht.

Wer immerhin es kann wohl sein,
daß Sie mich schon einmal gesehen

haben. Ich bin höchstwahrscheinlich
in Schloß Buchenau gewesen. Aber
hier sind wir bei den andern Herr
schasten angelangt. Vielleicht ist es

uns vergönnt, einmal ein Stündchen
ungestört zu plaudern."

.Das wäre schön. Vielleicht be

suchen Sie Tante Maria ich rnei

ne, die Grafin Eckhoff, einmal."

Frau v. Brenken neigte mit einem

süßen Lächeln das Haupt. - .Frau
Gräsin hat mich bereits liebenswür

dig aufgefordert, ihren Jour zu be

iiickkn. ck, werde es aemik tun
schon, um mit Ihnen zu plaudern.
Komteß. Ich mochte S?e mancherlei
iraoen."

.Oh ich freue mich darauf, Sie
wrederzusehen.

Sie traten zu den andern. Fürst
Jrkow und Herr v. Brenken ließen
sich Pia vorstellen. Der Fürst' war
ein seiner, liebenswürdiger Herr, hatte

'
schon etwaS omaegrautes Haar und

n Ofcftcfii. dai von fiebern Lebens- -

xenuß zeugte. Seine sehr schlanke,
kaum mittelgroße Gestalt hatte noch
etwas Junglinghaftes. Man sagte,
in dieser zierl'che Gestalt stecke eine

staunenswerte Kraft und Gewandt'

h'it.
Der Fürst gefiel Pia sehr gut,

aber Herr von Brenken flößte ihr
trotz seiner weltmännischen Liebens

Würdigkeit und trotz seiner unleuz-ba- r
- schönen männlichen Erscheinung

in unbehagliches Gefühl ein. Seine
Zlugen gefielen ihr nicht. Sie fun
kelien so seltsam unruhig und hatten
einen stechenden Blick. .,

7
Frau d. Brenken hatte sich mit ih

;k Gesellest wieder auf die Tri

büne zurückbegeben. Der Fürst hielt

sich so dicht an ihrer Seite, daß sie

kein unbelauschtes Wort mit Herrn
v. Brenken tauschen konnte. Aber

ein bedeutungsvoller Blick war zwi

schen ihnen gewechselt worden.
Nach beenoeten Nennen begab sich

die ganze Gesellschaft zum Speisen
in da Hotel, wo der Fürst eine

ganze Zimmerflucht gemietet hatte.
Auch Frau von Brenken und ihr ver

meintlicher Schwager hatten dort

Wohnung gefunden.
Sie fanden den Speisesaal schon

fast überfüllt. Nur ein Tisch war
neben dem Ausgang zur Terrasse
noch frei. Dieser war für den Für,
sten und seine Gesellschaft reserviert.
Diesem Tisch gegenüber hatten bereits

Baron Lindau mit seinen Damen,
die Gräsin Eckhoff mit ' Pia und
einige andere Herren und Damen der

ersten Gesellschaft Platz genommen.
Man begrüßte sich von weitem mit
den Neuangekommenen.

Frau v. Brenken setzte sich so.

daß sie Pia im Auge behielt, und
ihr faszinierender Blick übte wieder
den unerklärlichen Bann auf die

Komtesse aus. Zuweilen lächelte sie

ihr zu, und dieses Lächeln bezau
berte Pia. wie es fast alle Men
schen bezauberte.

Die Gesellschaft, in der sich Pia
befand, brach viel früher auf, als
die des Fürsten Jrkow. Es war
schon sehr spät, als sich die D.tzen
zurückzogen und die Herren noch ein

Stündchen in eine der eleganten
Bars gingen. Am anderen Mor
gen ließ sich Herr v. Brenken ganz
offiziell bei seiner .Schwägerin" cn
melden.

Frau v. Brenken saß, in ein zar
tes. duftiges Negligö gehüllt, in m

der tiefen Lehnsessel ihres Zim
mers. Sie sah seltsam blaß und
müde aus. Jetzt kannte man ihr
daS richtige Alter wohl anmerken.

Ihre Augen blickten forschend zu
ihm auf, und ihre erschlafften Ziige
belebten sich.

.Willst du etwas Besonderes. Ju
fiuS " fragte sie

,
leise.

Seine Augen flackerten mistet,
und die Zähne bissen sich fest auf
einander, so daß die untere Partie
seines Gesichtes sich stark markierte
und ihm einen entschieden brutalen
Ausdruck gab.

Er zog einen Sessel dicht an ihr
Seite und warf sich hinein.

.Wie weit bist du mit Fürst
Jrkow?" flüsterte er.

.Nicht weiter als gestern," stieß

sie hervor.
Er ballte die Hände.
.Verwünscht es geht verteufelt

langsam mit ihm. Glaubst du, daß
du zum Zul kommst!

Sie hob müde die Schultern.
.Kann ich es wissen? Ach. Ju

ftlls ich bin dieses Treibens mü
de." '

Er knirschte mit den Zähgen.
.Ich auch das kann ich dir

versichern. Äber nenne mir ein an'
deres Mittel, zu Gelde zu kommen.
Und wir müssen Geld haben! Wir
sind total abgebrannt. Ich kann
nicht einmal mehr die Rechnung hier
im Hotel bezahlen. Wenn wir nicht
Mittel m die Hand bekommen, wer
den sie uns als Zechpreller verhaf
ten. Du hast kein Glück mehr bei
den Mannern. Liane!"

Sie schloß seufzend emen Augen
klick die Augen. Dann sagte ne
lnse: .Ich bm müde müde. Es
ekelt mich an, dies Leben. Ach --
was gäbe ich um ein ruhiges, fiche

s wenn auch bescheidenes 2t
W.

.Soll das ein Vorwurf sein?"
fuhr er auf.

Sie legte die Hand auf seinin
Arm, und m ihrem Blick lag etwas
teie hünmsche Ergebenheit. Was
Liane v. Brenken auch in ihrem
Leben gesündigt, wieviel sie auch ge

logen und betrogen hatte eines
war echt an ihr die Liebe zu
diesem Manne, der ihr Schicksal ge
worden war und unter dessen Ein
fluß sie tiefer und tiefer in den

Schmutz geraten war, so tief, daß
sie sich nicht mehr herausfinden
konnte.

.Nein, nein, Justus, kein Vor
Wurf! Du kannst ja auch nichts
dafür, daß du arm bist wie ich und
daß wir hübt diesen unseligen Hang
zu Komfort und Luxus haben, der,

wir nur aus diese Weise rnsder de

friedigen konnten. Aber was wird
aus uns. wenn dieser Quell versiegt,
wenn ich alt und Mlick)
werde? Am, Justus. ich furchte mich

vor der Zukunft!
.Es bleibt uns ja noch ein Aus

weg der aus dem Leben", preßte
er heiler rervor.

Sie erschauerte und warf ibre
Arme um ihn.

.Nein o nein nicht sterben
nEwi wrttii' -- Hh rf V,77

viu-- iii. u.vvMtv lUf iUH vilf
irgendeinem stillen Ort in einem

sorglosen, trauten Hezm.
Er lachte rauh aus.

.Auch dazu gehört Geld vie

Geld, viel mehr, als wir zusammen

bringen können
"

in unserer unsiche

reit Existenz. Spare und hungern

MiMzicrlc Mzchcn
Verlangt tüchtige Mädchen 'für

allgemeine Hausarbeit. Adresse

3515 ö'awthorne Avenue, Vhone
Walnut 2823. Mz. 15

Verlangt Frau als Terlhaberin in
wachsendem Geschäft in Omalia,

Mus; 5ienntnis von einfachem Nähen
haben. ' Offerten unter .M. C..
Oiiiaha Tribüne. Mz. 18.

Farmarbciter gesucht. Tüchtiger
Farmarbciter verlangt.

$35 Lohn monatlich, guter Platz,
Man schreibe an Bernhard Pöschel.
Howells. Ncbr. Will . der rechte

Mann auf diese Anzeige hin gleich

kommen, muß er nach Pilger. Neb.,
fahren, um meine Farm auf dem

nächsten Wege zu erreichen. Mz. 16

Verlangt deutsches Mädchen für
allgeminne Hausarbeit. Anziisra.

gen 510 Süd 25. Ave. Mz. 16.

Hausmädchen verlangt. Verlangt
fähiges Mädchen als Köchin uud

für allgemeine Hausarbeit. Kleine

Iamilie, guter Lobn, kein Waschen,

öleiereuzen verlangt. Frau S. S,
Carlisle, 131 Süd 38. Str.

M.z, 16.

Heim. Anständige nüchterne Arbci
ter finden ein g.utcs warmes

Heim. Bord. Logis und WÄZche für
55.00 die Woche, bei einzelner, echt

deutscher, sauberer rau. vair ste-

tige Zahler finden Aufnahme. Frau
Naumann. Shelbn Court 9, 22. und

Mafon Str.

Heiratsgesuch. C uche Briefwechsel

. mit einer deutschen Frau, die Lust

bat. aus dcr arin nntzudelien.
zwecks Heirat. Offerten unterA. i).
an Die i.mana noune.

Äleider werden Mtpmsend zu mä-

ßigen Preisen angefertigt von

Frau M. Pietsch. 1135 S. 14. Str.
tf.

geräucherte tlatfifche.
Hochdelikate geräucherte (latfische,

nach meinem eigenen Präparat zube-

reitet, grehe Telikateise: bei .nry
Gee't, 20. und Missouri Ave. Süd
seite, Tel. Sm,th 161. Apr. 10

Schnell, schnell, icht säumen!
Spezial-Winteroffer- te spart Ihnen

$25. Unser Lager wurde durch

große Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ke-brau-

ist. Nebraska Automobil

Tchool, 2106 Leavenworth Str.
!iied 3110. Mai 15,

Barbier Colleges.

Jetzt ift die Zeit, das Varbirrgcschäfl
zu lernen im Omaha Barbcr Cot-leg- e.

1608 Catz Str.. Omaha.
M ästige Raten.

Männer verlangt Handwerker.
Moler Varber College. Männer

verlangt. Cpezial-Rate- n. Schreibt
um freien iiatalog. 110 Süd 14.

Str., Omaha. Mz, 17

Advokaten.

Win. Simeral. 202-20- 3 First Nat'l
?an! Vldg.

Elektrische Artikel. Le Bron bat sie.

Elektrische Motore. Le Bron hat sie

Gebrauchte elektr. Motoren, Toug
las 2019. Le Bron & Cray, in

S. 13. Str. y
Geschirre, Sättel und Koffer Wir

machen sie selbst und verkaufen k
direkt an die Kunden. Warum dcft

pelten Profit für schlechtere Ware

zahlen, wenn Sie erstklassige Waren

m Fabrikpreisen crnaiien ronneuk
Alfted Cornish 8c Co., 1210 Far-no- m

Str.. Omaha. .
, Mai 5.

Frei 1 Pfund von 60c Giuipow-de- r

oder Japan Tee mit. jeden
10 Pfund des bestm 35c.Kasfees.

per Packetpoit für $2.75. Dave's

Cosfee Market. 1611 Leavenworth
Str'.. Omaha. Neb.

UmzugS'Anzeige.
Dr. A. C. Stokes hat feine Office

nack 474 Brandeis arer vwg,
dcrloat,

-.-- 20, März

Zcmenk. n ,d jSlSlSachoeriiandiger. inckt Anftrage für
und Pklajier . Arbeit

lute Arbeit garmmert. : vrme nin- -

siz. Ludwig Schireider, 121! Etzi.

AutoJmrSJ
Jos. Murphg. Automobil- - u. Neisen-Akeparature- n.

112 Süd 17. Str.
Vhone Tyler 207. Nacht Telephon
Red 6791. Mähige Preise Arbeit
garantiert.

100 Belohnung für jeden Auto-Magnet- o,

deu wir nicht' reparie-
ren können. Erfinder der neuen

Vaysdorfer Asfiiiity Sparkpluns.
O. Bayödorser, 210 Nord 18. Str.

Nnto - Klempner.
F. F. ftin?, der Auto-Klempn- er, Sve-ziali- st

in Herstellung von Senders.
ffasolin-TonkZ- . II 6 Süd 20. Sti,
Tel. Douglas 3570.

Auto Radiator Reparatur Werke

I. E. Greenmigh. 2026 Farnam St.
Tel. Tgl. 2001. Auto Radiators,

Lampen, Tenders reparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

Autos zu verkaufen. Zum Verkauf

gebrauchte Fords immer an Hand.
Wir kaufen dieselben günstig und
rerkausen sie billig. Auto 'Shop,
1501 .3 Jackson Str. Tel. Tyler935.

Automobil zn verkaufen. $1200
Automobil für 5 Personen, in ta- -

dellosern Zustande, muß verkauft
werden, deshalb ist Preis auf $100
herabgesetzt. - Mau wende sich' an

erd. Stedinger. 1111 Siii) 10.

Str., Omaha. Tel. Tmigl. 6213.
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Werden Sie vieles Jahr bauen?
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und ttosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Rat in fi-

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. John Happe,
201 Kecline Bldg.. Tougl. 4233.

Pliffee Latten
Ban Arnam Plince-Fnuc- n nd

Knopf Co.

Eröffnung am 15. März, auge-stat- et

mit allen Maschinen z,ir Her-

stellung von PlisZc?'Falten, Saum-flich-Arb- eit

u: .ttnvpfen usw. Unser
'Geschäft ist das modernst ausgestat-tern- e

in Oiuaha. 336-- 7 Parten Bl.
NordostCcke 16. u. Farnmn 'ctv,
Phone Douglas 3100.- - Apr. 13.

Zu Lerkanfk

Eine Sektion Land in Rebraska
zu verkaufen. 300 Meilen von

Omaha. Alles eingezäunt, neue

guter BeZitzritel: nur
$10 den Acker. Zu erfragen bei

Paul Sydow, 3112 Süd 22. Str..
Omaha. Nebr. ' Mz. 15.

320 Acker Homestead Lond.

Beste Gelegenheit für eitlen dr-

itten Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Feinster Boden, wo

alles mächn. Von 36 Meilen von

der Eisenbahn - Station, Postoffice,

Store, Holzhandlung und Schule.
Bestes Wasser von 15 bis 3 Fuß.
und genug freies Holz für Jence-Pfoste- n

und Heizung in der Nähe.
Mit $185 ist alles bezalilt. Kommen

Sie gleich oder senden Sie und $25
Anzahlung, und ein gutes ctua
Land wird da sein, wenn Sie kom.

men. Zugleich sichern sie sich den

niedrigen Preis, spater wird der

Preis viel höher. Veulscye, zt

diese letzte Gelegenheit, denn

dieses Land m wnlliaz ieyr gui.
10 Cents für mehr Am-kunf- Frank
Clmncher, '1621 Curtis Str., Den.
ver, Eolo. t.f.

Gut eingerichtete Farmen zu ver

kaufen, zu 850. $65 und $75 jer
Acker, in Antelope Erniütii, Neb.
Diese Farmen können direkt vom

i?izemümcr gekaust werden. J'r
braucht keine Kommission zu bezah-le- n.

wodurch Atzr $1000 bis A2lZ0N

ivaren könnt. Das Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
uorn- - und Alfalm-Lan- d. Für einen

S?oitpreis, 240 Acker für $65. xh

Meitai, und 320 für $o den Acrec,
3 Meilen von der Stadt. Ich neh.
nie H 120 Acker bebautes Land in
Taich' f.ur Ucler gutes Lani,

Achtung, Landslete!
Wir haben hier in Wyoming gutes

Land und haben 4550 Bushel
Weizen geenitet, 6080 Büschel

Hafer. 20 Bushel Flachs; Turnips
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schwer.

Alle Gemüse wachsen hier gut. Ihr
werdet einen vollen Kellör finden,
wo immer eine Farm ist. Und

dieses Land könnt Ihr bekommen.
320 Acker Heimstätte von $74 bis

$100, Kohle und Holz am Lande
oder in der Nähe. : Schickt kein Geld,
kommt und sehet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,
'

werde ich Euch wiedergeben, was
die Bahnfahrt nach hier gekostet hat.
Mer kommt 'recht bald, denn es wird
nickt lange dauern, bis olles aufge-nomme- n

ist. E. W. Petersen. Gil-lett- e.

Wyo. t.f.

Talson'bleschäft zu verkaufen.

Ein gutgehendes SaIoonMfchäit
zu verkaufen, zwischen zwer Pool
hallen und einem Opernhaus flele

gen; ein gutgehendes Geschäft in
einer sicherm Stadt: mit oder ohne
Gebänlichkeiten. Berkaussgrund:

Man adressiere:
S. P., Omaha Tribüne. Mai 25

Verkauf od. Eintausch Möchte 160
Acker Land in Mellete Eounty.

Süd Dakota. derkaufcn oder gegen
Haus mit Baustelle in Omaha oder

Lincoln eintauschen. Anzufragen
114 Nord 21. Str. Tel. Dgl. 315.

Mi 17

(Äliick bringende Trauringe bei Bro- -

degaards. 16. und Douglas Str.

Möbelrrparatmen

iom repancrr uno neu gepviueri,
Matratzen erneuert; Stühle mit
Robrfitzen besehen: Kostenans-

chläge gegeben. Furniture Ne-pa- ir

Works, 2010 Farnam Str,
Harne 1062. Mz. 22

Musikalisches.

Omaha Conservatory of Music, 2301

Harney Str.. 22 Lehrer, 11

Stimme, Piano, Vio-

line, Tanzen, Sprachen. Malen,
usw, Katalog auf Wunsch.

Bowricius, der deutsche Musiklehrer,
Studios 13.14-1- 5 Arlington Vl..
1511 Todge Str. Dougl. 2471.

Photographisches Atelier.
Bestellt Familicnbild setzt, macht

große Freude in künftigen Iah.
reu. Spe.zialpreis für Konfirman
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Ttzd. aufw

Nembrandt Studio.
20. und Fariiam Straste.

. Unsere Bilder verblassen nie!"

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
masug. Holst Optical Co., 634
Brandeis Vldg., Omaha.

ThVknrnterS.

Typcwriters aller Macharten ver- -

mietet und verkauft. Leichte Be
dingungen. Butts Typewriter Ex
change. 316 S. 18. Str. Dgl. 6081.

May 3

Ortman's New England Bäckerei
212 Nord 16. Str. Terftscher

Kasfeekuchen, beste Backwaren jeder
Art. ' Zweigstellen: Hayden BroS
und Public Market.

Ta ,reiswurdigste Esse bei P,4er
Rump. Teutsche Küche. ' 150k

Dodge Strasze. 2. Stock. MablM.
? ". ,. . t

Bädermid Massage.

Dampfbäder fachmann. Massage
Fettleibigkeit kuriert. The

Nittenhouse Bnths. 210,212-21- 4

Baird Bldg. Tel. D. 345

MediMlsches

amorrhoiden, Fistel kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert .ämorr- -

Heiden. Fisteln u. andere Darmlei-de- n

hne Operation. Kur garantiert
uiid kein Geld verlangt, ebe kuriert.

chrewt um Buch über Tarmleiden.
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Tarry,
2JL0 )5 Sldiflg, nxtt$.

Nnk Wir 1 r( irntfri nutint tf.-- , . öVöVl VII- - ,

hält Anweisungen und wunderschöne '

Illustrationen sur alle Arten von

Filet Häkelarbeiten und Arn:
stichen. Jed? Frau wetteifert, das
?,'eueste in Mnstern zu bekommen.
Machen Sie Häkelarbeit? Senden
Sie direkt ftr dieses Buch, welche

das reichbaltigste und billigste Mu
sterblich ist. Es 'erreicht eher den
Zweck, als Bücher von 2550 Cts.
Ueber 200 Muster abgebildlt.

FiLET CR0CHET
CR0SS STITCH
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